
Anlage 5
(zu § 11 Abs. 1 und Abs. 5)

Prüfungsfächer, Prüfungsdauer und Prüfungsstoff

Nr. Prüfungsfach Dauer der
schriftlichen

Prüfung
(in Stunden)

Dauer des
Prüfungsgesprächs

(in Minuten)

Prüfungsstoff

1 Liegenschaftskataster und
Katastervermessung

6 15 – Rechtsgrundlagen
– Entstehung und geschichtliche Entwicklung
– Einrichtung, Führung und Erneuerung des

Liegenschaftskatasters
– Technische Verfahren zur Führung des Lie-

genschaftskatasters
– Nachweis öffentlich-rechtlicher Festlegun-

gen im Liegenschaftskataster einschließlich
Bodenschätzung

– Verbindung zum Grundbuch und zu anderen
amtlichen Nachweisen

– Verwendung des Liegenschaftskatasters für
andere Fachinformationssysteme

– Zusammenarbeit mit anderen Behörden
– Vorbereitung, Durchführung und Auswer-

tung von Katastervermessungen
– Prüfung von Vermessungsschriften
– Gebühren
– Rechtsbehelfe
– Berufsrecht des Öffentlich bestellten Ver-

messungsingenieurs

2 Landesvermessung und
Kartographie

4 15 – Geschichtliche Entwicklung
– Rechtsgrundlagen, Aufgaben und Organisa-

tion der Landesvermessung
– Aufbau, Erhaltung der Lage-, Höhen- und

Schwerefestpunktfelder, Satellitenpositio-
nierungsdienst der Deutschen Landesver-
messung

– Topographische Landesaufnahme
– Luftbildauswertung
– Aufbau der topographischen Kartenwerke,

Herstellung und Fortführungstechniken
– Aufbau und Laufendhaltung des Amtlichen

Topographisch-Kartographischen Informa-
tionssystems (ATKIS)

– Dokumentation und Bereitstellung der Er-
gebnisse, Nutzung raumbezogener Geo-
basisdaten

3 Ländliche Neuordnung,
Planung und Bodenordnung

4 15 Ländliche Neuordnung
– Rechtsgrundlagen und Aufgaben
– Grundzüge der Einleitung und Durchfüh-

rung von Verfahren nach dem Flurbereini-
gungsgesetz und dem Landwirtschaftsan-
passungsgesetz

– Zusammenarbeit der Verwaltung für Länd-
liche Neuordnung mit der Vermessungsver-
waltung

Planung und Bodenordnung
– Grundzüge der Raumordnung und der Lan-

desplanung
– Bauleitplanung
– Städtebauliche Maßnahmen, Bodenordnung
– Grundzüge der Erschließung und der Er-

mittlung von Grundstücks- und Gebäude-
werten

– Grundzüge des Bauordnungsrechts
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Nr. Prüfungsfach Dauer der
schriftlichen

Prüfung
(in Stunden)

Dauer des
Prüfungsgesprächs

(in Minuten)

Prüfungsstoff

4 Recht und Verwaltung 3 15 – Grundzüge des Staatsrechts
– Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwal-

tungslehre
– Grundbuchrecht
– Grundzüge des

– Bürgerlichen Rechts, insbesondere des
Sachenrechts

– Rechts des Öffentlichen Dienstes (Beam-
tenrecht, Arbeits- und Tarifrecht, Perso-
nalvertretungsrecht)

– Kommunalrechts
– Datenschutzrechts
– Naturschutz- und Umweltrechts

– Staatliches Haushalts- und Kassenwesen
– Gebührenrecht
– Grundlagen der Kosten- und Leistungsrech-

nung

17 60
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Elfte Verordnung
des Sächsischen Staatsministeriums des Innern

zur Änderung der Kehr- und Überprüfungsgebührenverordnung
Vom 2. Dezember 2002

Aufgrund von § 24 Abs. 1 des Gesetzes über das Schornsteinfe-
gerwesen (Schornsteinfegergesetz – SchfG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 10. August 1998 (BGBl. I S. 2071), das zu-
letzt durch Artikel 39 des Gesetzes vom 27. April 2002 (BGBl. I
S. 1467, 1477) geändert worden ist, in Verbindung mit § 1 Abs. 1
der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Zustän-
digkeit zum Erlaß von Rechtsverordnungen nach dem Schornst-
einfegergesetz vom 9. April 1991 (SächsGVBl. S. 59) wird ver-
ordnet:

Artikel 1
In § 1 Abs. 2 Satz 2 der Verordnung des Sächsischen Staatsminis-
teriums des Innern über die Gebühren und Auslagen der Bezirks-

schornsteinfegermeister (Kehr- und Überprüfungsgebührenver-
ordnung – KÜGVO) vom 17. Januar 1992 (SächsGVBl. S. 33),
die zuletzt durch Verordnung vom 10. Dezember 2001
(SächsGVBl. S. 21) geändert wurde, wird die Angabe
„0,55 EUR“ durch die Angabe „0,57 EUR“ ersetzt.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2003 in Kraft.

Dresden, den 2. Dezember 2002

Der Staatsminister des Innern
Horst Rasch




